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Drei Scheiben
eingeschlagen

Diepholz/Drebber – Gleich drei
Diebstähle aus Pkw verzeich-
nete die Polizei Diepholz am
vergangenenWochenende in
Diepholz und Drebber. An
der Langen Straße in Diep-
holz wurden am Samstag
zwischen 19.30 Uhr und
21.45 Uhr zwei Pkw, ein Opel-
Corsa und ein BMW, aufge-
brochen. Der Täter zerstörte
laut Polizei eine Seitenschei-
be und entwendet einen
Rucksack beziehungsweise
eine Handtasche. In Drebber,
Hoopener Straße, entwende-
te ein Täter aus einem Chrys-
ler Jeep ebenfalls eine Hand-
tasche. Auch hier wurde eine
Seitenscheibe zerstört.
Entwendet wurde jeweils

die Tasche in der sich neben
der Geldbörse auch diverse
Papiere befanden. In allen
drei Fällen lagen Rucksack
und Handtaschen sichtbar
für den Täter im Fahrzeug.
Die Polizei weist wiederholt
daraufhin, Wertsachen nicht
sichtbar im Fahrzeug zu las-
sen. Weitere Tipps zur Dieb-
stahl-Vorbeugung finden In-
teressierte unter www.poli-
zei-beratung.de. Hinweise zu
den Diebstählen nimmt die
Polizei Diepholz, Tel. 05441/
9710, entgegen.

DAMALS

Vor 25 Jahren
Das Diepholzer Arbeitsamt
vermittelt jetzt auch Weih-
nachtsmänner. 50 DM kostet
ein normaler Auftritt bei Ver-
eins- oder Betriebsfesten und
Familienfeiern.
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Strecke von Wagenfeld über Dickel
und Drebber nach Diepholz

Lichterfahrt der Landwirte am 1. Dezember
fos, wo die Trecker sich gera-
de befinden.
Landwirte, die sich an der

Fahrt mit ihrem Traktor be-
teiligen möchten, finden auf
der Webseite die nötigen In-
formationen, um sich anzu-
melden.
„Diesmal planen wir, eine

Abstimmung über den
schönsten geschmückten
Trecker durchzuführen, für
den es dann auch einen klei-
nen Preis gibt“, erzählt Vera
Ohrdes in der Landvolk-Mit-
teilung.
Am Sonntag, 10. Dezember

folgt dann die Fahrt im Sulin-
ger Land.

Ohrdes vom Landvolk in ei-
ner Pressemitteilung zu den
Hintergründen der Aktion.
Am Freitag, 1. Dezember,

ist um 17 Uhr Start für die
Diepholzer Lichterfahrt dies-
mal in Wagenfeld, weiter
geht es über Rehden, Dickel
und Drebber. Die Fahrt endet
auf dem Marktplatz in Diep-
holz. Die genaue Strecke ist
auf der Homepage des Land-
volkes unter www.landvolk-
diepholz.de verlinkt. Dort
sind auch empfohlene Aus-
sichtspunkte für Zuschauer
angegeben. Während der
Fahrt gibt das Landvolk über
Facebook und Instagram In-

Diepholz – Die leuchtende Ko-
lonne macht sich wieder auf
den Weg: Zum dritten Mal
wollen sich die Landwirte der
Region mit ihren weihnacht-
lich geschmückten Traktoren
auf den Weg machen. Ziel ist
diesmal Diepholz.
Das Landvolk Diepholz or-

ganisiertwieder zwei Fahrten
im Südkreis, bei dem die ad-
ventlich geschmückten Tre-
cker die zentrale Rolle spie-
len. „Die Landwirte möchten
den Verbrauchern damit eine
Freude zur Vorweihnachts-
zeit machen und die Jahre zu-
vor ist ihnen das auch mehr
als gelungen“, berichtet Vera

Mit weihnachtlich geschmückten Treckern wollen die heimi-
schen Landwirte nicht nur die Kinder erfreuen. FOTO: LANDVOLK

„Wie schön geschmückt der festliche Raum“
Klassik am Sonntag: Lars Conrad und Daniel Prinz lassen weihnachtliche Werke erklingen

Lars Conrad und Daniel Prinz
gemeinsam mit dem Publi-
kum vier der beliebtesten
Weihnachtslieder singen.
Karten sind erhältlich zum

Preis von 20 Euro (Schülerin-
nen und Schüler, Studieren-
de und Auszubildende bis 27
Jahre zahlen zehn Euro, Ju-
gendliche bis 14 Jahre haben
freien Eintritt) beim Kultur-
ring Diepholz imRathaus (Te-
lefon 05441/909111, E-Mail:
kulturring@diepholz.com),
an der Abendkasse (ab 16
Uhr), im Internet oder beim
Diepholzer Kreisblatt, Bahn-
hofstr. 9, in Diepholz.
(www.kulturring-diep-

holz.de)

Mit keiner Jahreszeit ist der
Gesang so stark verbunden
wie mit der Weihnachtszeit.
Der Komponist der Oper
„Hänsel und Gretel“, Engel-
bert Humperdinck, hat auch
Weihnachtslieder geschrie-
ben, die das Herzstück dieses
Weihnachtsliederabends bil-
den, heißt es in der Mittei-
lung des Kulturrings.
Die Weihnachtslieder von

Peter Cornelius gehören zu
den bekanntesten der Welt,
wie zum Beispiel „Hirten wa-
chen im Feld“ und „Drei Kö-
nige wandern“. Von Hugo
Wolf werden ebenfalls weih-
nachtliche Werke erklingen
und zum Schluss möchten

Diepholz – Im Rahmen der
Konzertreihe „Klassik am
Sonntag“ des Kulturrings
Diepholz steht am kommen-
den Sonntag das nächste Kon-
zert auf dem Programm.
Mit ihrem Weihnachtspro-

gramm „Wie schön ge-
schmückt der festliche
Raum“ möchten der Bariton
Lars Conrad und der Pianist
Daniel Prinz das Diepholzer
Publikum auf die Advents-
und Weihnachtszeit einstim-
men. Am Sonntag, 3. Dezem-
ber, um 17 Uhrwerden sie im
Rahmen der Konzertförde-
rung Deutscher Musikwett-
bewerb im Theater der Stadt
Diepholz gastieren.

Mit ihrem Weihnachtsprogramm möchten der Bariton Lars
Conrad und der Pianist Daniel Prinz das Diepholzer Publi-
kum auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Bunt – in Ton und Farbe
Benefizkonzert und Ausstellung: „Kinder für Kinder“ im Diepholzer Theater

bieten, denn dies ist eine
richtig große Bühne“, zeigte
Bürgermeister Florian Marré
seine große Hochachtung vor
dem Können der Großen und
der ganz Kleinen. „Sich die-
sen Hocker zu erkämpfen vor
dem Flügel bedeutet, dass Ihr
Willensstärke, Talent und
Fleiß besitzt.“ Für ihn war die
Idee des Formates etwas ganz
Besonderes: „Mit dem Erlös
aus Eintrittsgeldern und Ver-
kauf einiger Bilder können
wir zusätzliche künstlerische
Frühförderung in unseren
vier Grundschulen in Diep-
holz finanzieren.“
DieMusikschüler von Caro-

line Häberle kreierten auf der
Theaterbühne ein Konzert
der besonderen Art: Sie
wuchsen über sich selbst hi-
naus und erhielten Bewunde-
rung von Eltern, Großeltern
und Gästen. Und natürlich ist
es etwas anderes, ob man die
Musik von John Williams
hört und genießt oder wenn
man so fortgeschritten ist,
dass man sie selbst auf dem
Klavier spielen kann (Lukas
Meyer zitierte aus Star Wars
die Fantasy Suite) zum Finale.
Er hatte mit Ludwig van Beet-
hovens „Mondschein-Sonate“
das Konzert eröffnet. Den
Spannungsbogen dazwi-
schen füllten seine Mitstrei-
ter, die Schüler von Häberle,
alle mit Bravour und im bes-
ten Bühnen-Zwirn.
Viele der Werke im Foyer

waren von jungen Künstlern
im Alter zwischen fünf bis 15
Jahren erschaffen und hatten
eine hohe Qualität. Verschie-
denste Tiere lagen hoch im
Kurs: Fuchs, Tiger, Vögel je-
der Art, aber auch Landschaf-
ten, japanische Comicfigu-
ren, Disney Stars und die Pan-
zerknacker-Bande.
Der Erlös aus dem Eintritt

für das Konzert und die Aus-
stellung der 264 Besucher soll
noch in dieser Woche den
Grundschulen in Diepholz of-
fiziell übergeben werden.

der Filmkomponist Hans
Zimmer.
Dass die Schüler vonHäber-

le überdurchschnittlich gut
und immer ohne Noten spie-
len, ist in Diepholz bekannt.
„Wir als Stadt möchten den
jungen Künstlern eine Bühne

fen heute auf zwei Kunstwel-
ten: Auf klassischeMusik und
Filmmusik und auf Malerei“,
beschrieb es Caroline Häber-
le. Im Konzert trafen sich
Ludwig van Beethoven („Er
war ein Revolutionär“, sagt
Häberle) und immer wieder

auf den Soundtrack von „Die
Schöne und das Biest“ tref-
fen. Oder Tom und Jerry tob-
ten sich bunt und perfekt ab-
gebildet zu „Für Elise – Rei-
magined“ (von Alexander Jo-
seph) und von Xenia Häberle
am Flügel gespielt. „Sie tref-

VON SIMONE
BRAUNS-BÖMERMANN

Diepholz – „Musik ist genug
für ein Leben, aber ein Leben
ist nicht genug für Musik.“
Das sagte der Komponist Ser-
gei Rachmaninow. Und Caro-
line Häberle schloss sich dem
uneingeschränkt an zu Be-
ginn des Benefizkonzertes
„Kinder für Kinder – Zwei
Kunstwelten im Einklang für
einen guten Zweck“ in Diep-
holz.
Das Format zwischen

Kunstausstellung und Kon-
zert fand zum zweiten Mal
im Theater statt. In diesem
Jahr hatte Klaviermeisterin
Häberle die Kooperation mit
der Kunst- und Malschule Re-
naissance von Elena Galwas
aus Lohne gesucht. Die Besu-
cher empfing vor dem Kon-
zertstart ab 14 Uhr im Foyer
eine bunte Schau von Kunst-
werken der Schüler aus Loh-
ne, in Acryl, Blei und Öl.
In Lohne gibt es ein Kinder-

atelier, freie Malerei und
Grundkurse, es ist für jeden
etwas im Angebot der Mal-
schule, erfuhren die Besu-
cher. „Kommen Sie nicht ein-
fach vorbei bei uns in der
Brinkstraße, kommen Sie
rein, schnuppern sie, es lohnt
sich“, so der kleine Werbe-
block. Die Bilder im Foyer,
hatten sie Gefallen gefunden,
konnten dennoch nicht ein-
fach verkauft werden, auch
wenn Bürgermeister Florian
Marré in seiner Einführung
davon ausging. „Gerne kön-
nen sich Interessierte bei uns
in der Malschule melden, wir
klären dann, ob der Maler
verkaufen möchte und was
das Werk kostet“, so die Lei-
terin Galwas.
Eine wunderbare Idee war

die Kombination der Kunst-
werke als Hintergrundbilder
vom Beamer für die Klavier-
schüler auf der Bühne. Da
konnte dann der gemalte
Meister Yoda aus Star Wars

Musik und Kunst, das fällt in der Schule oft „hinten rüber“. Schüler von Caroline Häberle
und aus der Kunstschule Renaissance hatten am Sonntag Nachmittag die Chance, Ihr Kön-
nen auf großer Bühne zu demonstrieren. FOTO: BRAUNS-BÖMERMANN

Viel los in der Pause des Konzertes: Fast reicht die Zeit nicht,
um alle Werke der Kunstschüler zu begutachten und sich zu
verlieben. FOTO: BRAUNS-BÖMERMANN

Fünf fachliche
Experten beraten

den Beirat
Diepholz – Der Senioren- und
Behindertenbeirat der Stadt
Diepholz besteht aus den ge-
wählten Vertretern der Se-
nioren sowie aus zusätzlich
bis zu fünf gleichberechtig-
ten Experten, die für zwei
Jahre seitens der Politik be-
ziehungsweise von Institutio-
nen dazu benannt werden.
Das sind Fachleute aus dem
Bereich der Senioren- und Be-
hindertenarbeit.
Der städtische Ausschuss

für Ordnung, Markt, Soziales,
Sport und Kultur stimmte bei
seiner jüngsten Sitzung ein-
mütig für die Benennung von
Birgit Dase, Birgitt Evers,
DietmarGerding-Reimers, Sa-
bine Hirtler und Ursula
Schmidt-Lensch.

Sitzung an jedem
dritten Donnerstag

Diese fünf Personen waren
auch von der Verwaltung vor-
geschlagen worden. Mitte
September waren 14 Institu-
tionen der Senioren- und Be-
hindertenarbeit in Diepholz
angeschrieben und um Vor-
schläge für die Benennung
gebeten worden. Von den
neun Rückmeldungen sahen
drei Institutionen keinen Be-
darf für eine Änderung der
bisher benannten Personen.
Die gewählten Mitglieder

des Gremiums sind Werner
Marquardt (Vorsitzender),
Ute Schröder (stellvertreten-
de Vorsitzende), Friedrich
Evers, Paul de Jong, Helga
Bredemeyer, Beate Hage-
mann, Ulrike Laging und Kai-
Uwe Giese. Ihre Amtszeit
läuft bis Mai 2027.
Der Beirat führt unter an-

derem Freizeitveranstaltun-
gen für ältere oder behinder-
te Bürger aus Diepholz durch
und veranstaltet Bildungs-
und Kulturveranstaltungen.
Der Tanztee, die Vorlesestun-
de in der Mediothek, der Se-
niorenausflug im Sommer so-
wie der Großmarktnachmit-
tag sind ebenfalls beliebte
Veranstaltungen.
Die öffentlichen Sitzungen

des Senioren- und Behinder-
tenbeirates finden an jedem
dritten Donnerstag imMonat
um 16.30 Uhr im Diepholzer
Rathaus statt. sr

Kinder für
Krippenspiel

Diepholz – Das erste Treffen
für alle Kinder, die beim dies-
jährigen Krippenspiel am
Heiligen Abend in der Diep-
holzer Christus-König-Kirche
mitmachen möchten, ist am
Mittwoch, 29. November, um
16.30 Uhr. „Im Pfarrheim der
Gemeinde, AmBurggraben 5,
wird dabei alles gemeinsam
geplant und besprochen und
die Kinder können sich die
Aufgaben aussuchen“, heißt
es in einer Mitteilung. „Alle
Interessierten Kinder sind da-
zu eingeladen.“ Weitere In-
formationen können telefo-
nisch bei Andrea Hagen un-
ter 0151/22380663 eingeholt
werden.

KURZ NOTIERT

Sich diesen Hocker
zu erkämpfen vor dem
Flügel bedeutet, dass

Ihr Willensstärke,
Talent und Fleiß

besitzt.
Bürgermeister Florian Marré

Aus Aufzug
befreit

Diepholz – Zum Diepholzer
Bahnhofwurde die Ortsfeuer-
wehr Diepholz am Samstag,
kurz vor 19 Uhr alarmiert.
Von dort war gemeldet, dass
Personen in einem Aufzug
feststecken. Die Einsatzfahrt
konnte jedoch abgebrochen
werden, so der Feuerwehrbe-
richt, da der Rettungsdienst
die Eingeschlossenen bereits
befreit hatte. Somit war der
Einsatz um 19.30 Uhr been-
det.Hilfe beim

Ausfüllen von
Formularen

Diepholz – Unterstützung
beim Ausfüllen von Formula-
ren bieten in Diepholz das
Stadtteilhaus an der Moor-
straße und die Freiwilligen-
Agentur der Agenda 21-Bür-
gerstiftung. Darauf weisen
die Verantwortlichen in einer
Pressemitteilung hin.
Im Quartiersbüro in der

Moorstraße 6 in Diepholz,
gibt es Hilfe und Unterstüt-
zung beim Ausfüllen von An-
trägen/Formularen und dem
Erstellen von Begleitbriefen.
Eine vorherige Terminab-
sprache imQuartiersbüro un-
ter der Rufnummer 05441/
909240 oder per E-Mail an
Carsten.Tellbach@stadtteilla-
den-diepholz.de ist dazu er-
forderlich.
Zusätzlich besteht die Mög-

lichkeit zur Unterstützung
bei der Freiwilligen-Agentur
der Agenda 21-Bürgerstif-
tung, Lange Straße 12 (Zu-
gang über den Hinterein-
gang) in Diepholz. Die Termi-
ne dort sind jeden Donners-
tag von 10 bis 11.30 Uhr.
Auch hier ist eine vorherige
Anmeldung unter der Ruf-
nummer 05441/909380 erfor-
derlich. Für beide Angebote
gilt: Es findet keine Rechtsbe-
ratung statt und es können
keine Rechtsansprüche abge-
leitet werden.
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